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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

„50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“

Jubiläumsfahnen wehen vor dem Landratsamt
Zum 50-jährigen Jubiläum zeigt der Rhein-Neckar-Kreis Flagge: Vor dem 
Landratsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg wehen seit 
Mitte März drei Jubiläumsfahnen. Mit dem Hissen der Flaggen stimmt 
der Landkreis auf die Feierlichkeiten ein. Das umfangreiche Jubiläums-
programm mit vielseitigen Veranstaltungen ist auf der Homepage des 
Rhein-Neckar-Kreises abrufbar. Landrat Stefan Dallinger freut sich auf 
zahlreiche Begegnungen: „Das Kreisjubiläum bietet eine gute Gelegen-
heit, mit vielen Bürgerinnen und Bürgern persönlich ins Gespräch zu 
kommen. Ob beim Kunst-Festival ‚Radiale‘, im Holzpavillon auf der Bun-
desgartenschau oder am ‚Tag der offenen Tür‘ – es gibt viele Anlässe, mit 
uns den Geburtstag des Landkreises zu feiern.“

(Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis): Vor dem Landratsamt in der Kurfürs-
ten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg wehen drei Fahnen zum Jubiläum „50 Jahre 
Rhein-Neckar-Kreis“.

„50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“

Festakt findet am 22. April 2023 um 19:00 Uhr  
im Kongress- und Kulturzentrum „Palatin“ in Wiesloch statt
Anmeldung für Interessierte ab sofort möglich
Der Rhein-Neckar-Kreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Offiziell eröffnet wird das Jubiläumsjahr mit einem Festakt am Samstag, 
22. April 2023, um 19:00 Uhr im Kongress- und Kulturzentrum „Palatin“ 
(Ringstraße 17 - 19) in Wiesloch. 
Landrat Stefan Dallinger eröffnet die Veranstaltung und blickt auf die er-
eignisreiche Geschichte des Landkreises zurück. „Ich bin sehr glücklich, 
dass wir Arnim Töpel, als ‚Kind des Rhein-Neckar-Kreises‘ für die Mode-
ration gewinnen konnten“, so Dallinger. Neben Grußworten sowie einem 
Vortrag zum Thema „Wie wir morgen leben werden. Die Schlüsseltrends“ 
von Dr. Eike Wenzel, Institut für Trend- und Zukunftsforschung Heidel-
berg, können sich die Gäste auf weitere Überraschungen freuen. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt das Rhein-Neckar Jazz-Orchester.
Begrenzte Plätze nur nach Anmeldung verfügbar
Die Kapazität der Plätze im „Palatin“ ist begrenzt, daher steht nur eine 
limitierte Anzahl an Eintrittskarten für interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zur Verfügung. Bis Montag, 10. April 2023, besteht die Möglichkeit, 
sich über die Homepage des Rhein-Neckar-Kreises für eine Teilnahme 
am Festakt anzumelden unter www.rhein-neckar-kreis.de/festakt. Die 
Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Aufgrund der einge-
schränkten Anzahl an Plätzen wird der Festakt zusätzlich im Livestream 
auf dem YouTube-Kanal des Rhein-Neckar-Kreises übertragen.

Neuer Energiefonds kommt Menschen im  
Landkreis zugute, die durch die steigenden  
Energiekosten in eine finanzielle Notsituation 
geraten sind

Einstimmig hat der Ausschuss für Soziales des Rhein-Neckar-Kreises 
in seiner jüngsten Sitzung am 21. März 2023 beschlossen, einen Ener-
giefonds einzurichten. Dieser soll eine unbürokratische finanzielle Un-
terstützung für Einwohnerinnen und Einwohner – sowohl Familien als 
auch Einzelpersonen – bieten, die in Folge der steigenden Energiekosten 
in eine finanzielle Notsituation geraten sind. Der Energiefonds wird in 
Kooperation mit den Verbänden der Liga der freien Wohlfahrtspflege im 
Rhein-Neckar-Kreis betrieben.
Durch die Energiekrise und die daraus resultierenden steigenden Kosten 
in allen Lebensbereichen sorgen sich viele Menschen im ganzen Land und 
somit auch im Rhein-Neckar-Kreis um ihre Existenz – bedürftige Perso-
nen und Familien können etwa durch neue Abschlagszahlungen oder 
Nachzahlungen an Energieversorger schnell in eine finanzielle Notlage 
geraten. Für viele Haushalte ist unklar, wie die enormen Energiepreisstei-
gerungen zu bewältigen sind.
Bereits im Dezember vergangenen Jahres gab es im Landratsamt erste 
Überlegungen für eine Art Härtefallfonds. Sowohl innerhalb der evange-
lischen als auch innerhalb der katholischen Kirche existieren inzwischen 
bereits vergleichbare Projektansätze bzw. Fonds, welche auf örtlicher Ebe-
ne umgesetzt werden. So greift das Diakonische Werk im Rhein-Neckar-
Kreis auf den Energiefonds der evangelischen Landeskirche in Baden 
zurück und der Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. auf den 
Energiearmutsfonds der Erzdiözese Freiburg. In Anbetracht dessen ent-
stand die Projektidee eines gemeinsamen Energiefonds, indem der Rhein-
Neckar-Kreis die bestehenden Fonds der Kirchen durch Haushaltsmittel 
des Rhein-Neckar-Kreises in Höhe von insgesamt 100.000 Euro ergänzt.
Das Antragsverfahren bzw. Auszahlungsverfahren richtet sich nach den 
Vergaberichtlinien und Regularien der bestehenden Projekte der Kirchen. 
Hierfür werden bereits vorhandene Formulare und Vordrucke verwendet. 
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Landlebensräumen und die Schaffung von Trittsteinhabitaten zur Vernet-
zung von einzelnen Populationen handelt. Es werden auch Arten berück-
sichtigt, die nicht im 111-Artenkorb zu finden sind. Projekte, die anderen 
oder mehreren Amphibien-  oder Reptilienarten zu Gute kommen, sind 
ebenfalls förderfähig.
Jeder kann mitmachen und einen Antrag auf finanzielle Unterstützung 
stellen (ausgenommen sind lediglich Landes- und behördliche Einrich-
tungen sowie Mitarbeiter der EnBW). Die Maßnahmenumsetzungen 
werden von den Antragsstellern in Eigenregie durchgeführt, wobei die 
förderfähigen Kosten eines beantragten Projektes zu max. 90 % der Ge-
samtsumme des Projektes gefördert werden, jedoch eine Summe von 
7.000 € nicht überschreiten sollen.
Eingereichte Projektanträge werden von einem Fachgremium aus Landes-
vertretern und Artenexperten aus fachlicher Sicht geprüft. Sinnvolle und 
erfolgversprechende Anträge werden anschließend an die EnBW weiter-
gereicht und aus dem Angebot an Anträgen und Bewerbungen spricht die 
EnBW daraufhin Mittel zu. Projektanträge können bis zum 15.Mai 2023 
bei der LUBW eingereicht werden.  Die Maßnahmen für das Jahr 2023 
können dann ab dem 1. Oktober umgesetzt werden und müssen noch bis 
Ende des Jahres beendet sein. In Rücksprache mit der LUBW können be-
stimmte Maßnahmen auch früher realisiert werden.
Projektanträge sowie ausführliche Informationen zum Programm finden 
Sie hier: www.impulse-fuer-die-vielfalt.de. Sollten Sie weitere Fragen zum 
Förderprogramm haben, wenden Sie sich gern über folgende Adresse an 
uns: Biologische-Vielfalt@lubw.bwl.de

Deutsche Rentenversicherung

Geänderte Erreichbarkeit an Gründonnerstag
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg infor-
miert, dass an Gründonnerstag, 6. April 2023, alle Dienststellen inklusive 
der Regionalzentren und Außenstellen bereits ab 16 Uhr für den Besu-
cherverkehr geschlossen werden. Auch die Video- und telefonischen Be-
ratungen enden um 16 Uhr. 
Das kostenlose Servicetelefon des gesetzlichen Rentenversicherungsträ-
gers endet aufgrund einer bundeseinheitlichen Vorfeiertagsregelung be-
reits um 15.30 Uhr. Ab Dienstag, 11. April 2023, sind sämtliche Dienst-
stellen wieder zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Zur Beantragung der Mittel erfolgt ein Beratungsgespräch bei einer Bera-
tungsstelle der Liga der freien Wohlfahrtspflege. „Es besteht kein Rechts-
anspruch auf eine Gewährung der Mittel – diese sollen aber primär Haus-
halten zugutekommen, die keine gesetzlichen Sozialleistungen beziehen“, 
erklärt Fabian Scheffczyk, Leiter des Amts für Sozialplanung, Vertragswe-
sen und Förderung im Landratsamt.
„Ich denke, dieser Energiefonds ist ein gutes Zeichen, dass wir die Men-
schen mit ihren Sorgen nicht alleine lassen. Durch die nun gefundene 
Lösung haben wir ein unbürokratisches Verfahren und wir müssen im 
Landratsamt keine eigene Infrastruktur dafür aufbauen“, sagt Landrat Ste-
fan Dallinger.
Personen, die wissen wollen, ob sie anspruchsberechtigt sind, wenden 
sich bitte an eine dieser Beratungsstellen:
AWO-Kreisverband Rhein-Neckar e.V.
E-Mail: Energiehilfe.RNK@awo-rhein-neckar.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V.
E-Mail: Energiehilfe.RNK@caritas-rhein-neckar.de
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg e.V.
E-Mail: Energiehilfe.RNK@drk-rn-heidelberg.de
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Mannheim e.V.
E-Mail: Energiehilfe.RNK@drk-mannheim.de
Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis
E-Mail: Energiehilfe.RNK@dw-rn.de
Der PARITÄTISCHE Baden-Württemberg e.V. Kreisverband Heidel-
berg/Rhein-Neckar-Odenwald
E-Mail: Energiehilfe.RNK@paritaet-bw.de
INFO: Mit einem Flyer wird auf die gemeinsame Initiative und das Un-
terstützungsangebot aufmerksam gemacht. Der Flyer wird in den Rathäu-
sern der Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis ausgelegt sowie in den Kir-
chengemeinden der Kirchenbezirke verteilt.

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

Wir möchten Sie hiermit zum EnBW-Förderprogramm „Impulse für 
die Vielfalt“ 2023 informieren.
Endlich steht der Frühling vor der Tür, die ersten Amphibien und Repti-
len sind bereits unterwegs und benötigen nach wie vor Unterstützung und 
Hilfe. Denn von den 21 in Baden-Württemberg heimischen Amphibien- 
und 14 Reptilienarten sind inzwischen mehr als die Hälfte gefährdet. Dies 
betrifft auch ehemals häufige Arten. Klimawandel, Trockenheit, schlech-
ter Zustand der Laichgewässer und die Intensivierung der Land- und 
Forstwirtschaft sind die hauptsächlichen Gefährdungsursachen.
2011 wurde das Amphibienschutzprogramm „Impulse für die Vielfalt“ 
der EnBW Energie Baden-Württemberg AG ins Leben gerufen. Gemein-
sam mit der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg wur-
den über dieses Programm in den vergangenen zehn Förderjahren 140 
Projekte zum Schutz von Amphibien und Reptilien umgesetzt und un-
terstützt. Dieses Engagement trägt dazu bei, dass sich die Lebensräume 
der gefährdeten Arten verbessern und sich somit auch der Bestand die-
ser Tiere positiv entwickeln kann. An diesen Erfolg der durchgeführten 
Maßnahmen und Projekte knüpft das gemeinsame Förderprogramm der 
EnBW und LUBW auch 2023 wieder an. 
2023 können im Rahmen des EnBW-Förderprogramms „Impulse für die 
Vielfalt“ wieder Schutzmaßnahmen für heimische Amphibien und Repti-
lien in Baden-Württemberg unterstützt werden.
Wer eine entsprechende Maßnahme plant, kann Fördergelder beantragen. 
Ausführliche Informationen haben wir neben unserer Web-Präsens wie-
der in einem aktuellen Flyer zum Programm zusammengefasst. Förder-
fähig sind Projekte, bei denen es sich schwerpunktmäßig um die Anlage 
von Laichgewässern und Eiablageplätzen oder um die Aufwertung von 
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Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Mobil 01525 2845875

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle	 Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Ostereiersuche auf der Krebsbachtalbahn

Der Fahrbetrieb auf der Krebsbachtalbahn startet in diesem Jahr am Oster-
sonntag, den 09. April 2023. Mit den historischen Fahrzeugen, den ehemali-
gen SWEG-Triebwagen VT 27 und VT 28, erfolgt der Start in die Fahrsaison.
Die beiden Triebwagen verkehren nach folgendem Fahrplan:

Auf jeden Fahrgast wartet eine kleine Oster-Überraschung. Es gelten die 
Tarife des öffentlichen Nahverkehrs.
Für den Ostermontag, also den 10. April 2023, lädt der Förderverein 
Krebsbachtalbahn wieder zur Ostereiersuche ein. Rund um den Bahnhof 
in Untergimpern und der katholischen Kirche ist wieder ein buntes Trei-
ben organisiert. Um 11.20 Uhr startet der historische MAN-Schienenbus 
am Bahnhof in Neckarbischofsheim Nord und bringt die Fahrgäste nach 
Untergimpern, wo die Ostereiersuche stattfindet. Für die Kinder gibt es 
zusätzliche Überraschungen. Die Sportgemeinschaft Untergimpern hat 
die Bewirtung übernommen und wird einen Imbiss und Getränke an-
bieten. Um 12.32 Uhr ist die Abfahrt nach Hüffenhardt vorgesehen. Im 
Lokschuppen beim Bahnhof in Hüffenhardt erwartet Martin Fuchs vom 
Fex-Figurentheater die Gäste. Unter dem Titel „Bunte Schachtelgeschich-
ten“ wird er ab 13.00 Uhr ein unterhaltsames Puppentheater aufführen. 
Aus handgroßen, geometrischen Figuren entstehen vor den Zuschauern 
kleine, lebendige Wesen, die ein Eigenleben entwickeln und nicht immer 
das tun, was der Erzähler gerne möchte. Deshalb brauchen der Erzähler 
und die Figuren manchmal die Hilfe der Zuschauer, um die Geschich-
ten weiter erzählen zu können. Die bunten Schachteln müssen natür-
lich sauber gehalten werden. Dafür ist Herr Staub von Wedel zuständig. 
Zum Schluss gibt es da noch eine große Abschieds-Erinnerungs-Über-
raschungs-Schachtel ... Was da wohl drin ist? Im Lokschuppen bewirtet 
der Förderverein die Gäste mit Kaffee und Kuchen, so dass den Eltern die 
Wartezeit angenehm verkürzt wird.
Nach der Aufführung fährt der Triebwagen um 14.02 Uhr nach Neckarbi-
schofsheim Nord zurück. Auch hier gelten die Tarife des öffentlichen Nah-
verkehrs. Weitere Informationen finden Sie unter: www.krebsbachtalbahn.de

CDU Ortsverband Bammental

Roderich Kiesewetter MdB  
spricht zur außenpolitischen Situation
CDU-Verbände laden zum Empfang 
am 2. April 2023 um 17 Uhr ein
Gemeinsam laden die CDU-Gemeindeverbände Bammental, Wiesen-
bach und Gaiberg zum Frühlingsempfang der CDU Rhein-Neckar mit 

dem außenpolitischen Experten Roderich 
Kiesewetter MdB am Sonntag, den 2. April um 
17 Uhr in das Multifunktionsgebäude, Her-
bert-Echner-Platz 2 in Bammental ein.
Als Experte zu den aktuellen Krisen genießt 
Roderich Kiesewetter international hohes An-
sehen, so ist er in den Deutschen Medien bis 
hin zu CNN ein gefragter Interview-Partner. 
Wir freuen uns auf seine spannenden Ausfüh-
rungen. Im Anschluss laden wir Sie zu einem 

Austausch bei Getränken und einem kleinen Imbiss ein. 
� Bild: Roderich Kiesewetter, Quelle: DBT/Stella von Saldern

SPD

Veranstaltungsankündigung
„Pizza & Politik“ mit Lars Castellucci in Bammental
SPD-Bundestagsabgeordneter lädt junge Leute ein
Der SPD-Bundestagsabgeordnete Lars Castellucci trifft sich regelmäßig 
mit jungen Menschen aus der Region zu „Pizza & Politik“. Bei diesen Ver-
anstaltungen diskutiert der Politiker mit jungen Leuten über die Themen, 
die die jungen Menschen bewegen und stellt sich ihren Fragen. Dazu gibt 
es Pizza und kalte Getränke.

Zum nächsten „Pizza & Politik“ am 
Montag, den 03. April um 18:30 
Uhr im Familienzentrum Bam-
mental (Hauptstraße 65, 69245 
Bammental) lädt Lars Castellucci 
alle Interessierten herzlich ein. Um 
Anmeldung im Wahlkreisbüro un-
ter 06222-9399506 oder lars.
castellucci.wk@bundestag.de wird 
gebeten. Gerne hilft das Büro bei 
der Organisation von Fahrgemein-

schaften. 

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, unsere nächste Wanderung ist am Mittwoch, 
12.04.2023. 
Unser Ziel wurde dieses Mal von Elke und Helga vorgeschlagen, die auch 
die Vortour gemacht haben.
Wir fahren mit dem Zug nach Heidelberg. An der Haltestelle Südstadt/
Weststadt steigen wir um in die Straßenbahn und fahren weiter bis Hal-
testelle Rohrbach-Markt. Von hier aus wandern wir durch die Weinberge 
bis nach Leimen. Einkehren werden wir im Gasthaus Leimener Brauhaus.
Die weniger aktiven können mit der Straßenbahn bis vor die Gaststätte 
fahren. Freuen wir uns auf gutes Wanderwetter.
Anmeldungen bitte bis spätestens 08.04.23 an die bekannten Telefon-
nummern.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, 12.04.2023, um 10.15 Uhr, Abfahrt ist 
um 10.33 Uhr.� Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. � Johannes 3,14.15

Liturgische Osternachtsfeier
In der Nacht vor dem Ostersonntag wird in der Klosterkirche Lobenfeld 
eine liturgisch reiche Osternacht gefeiert. Vor der Kirche wird ein kleines 

Damenwanderclub
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Osterfeuer brennen, an dem die Osterkerzen entzündet werden können. 
In der Kirche wird das Auferstehungsevangelium als Erinnerung an un-
sere eigene Taufe zu hören sein. Die Lesungen samt der Predigt und die 
Feier des Heiligen Abendmahls bilden die beiden Höhepunkte dieses be-
sonderen Gottesdienstes.
Der Gottesdienst findet am Samstagabend, 8. April ab 21 Uhr unter der 
Leitung von Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis statt. Nähere Informationen 
gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkirche Lobenfeld unter www.
kloster-lobenfeld.com

Musikalisch-meditativer Gottesdienst zur Sterbestunde 
Jesu mit Stabat Mater
Biblische Lesungen, meditative Texte und Gebete auf der einen Seite und 
die Musik auf der anderen Seite sollen das Karfreitagsgeschehen greifbar 
machen und die Herzen öffnen für das, was Gott für uns getan hat. In einem 
besinnlichen und abwechslungsreichen Gottesdienst wollen wir gemein-
sam den Weg Jesu bedenken und mitvollziehen, aber immer im Vertrauen 
darauf, dass am Ende doch Gottes Licht die Dunkelheit besiegen wird.
Der Gottesdienst findet am Karfreitag, 7. April um 15 Uhr in der Kloster-
kirche Lobenfeld  unter der Leitung von Pfarrerin Michaela Deichl statt 
und wird musikalisch gestaltet mit Stabat Mater von Giovanni Battista 
Pergolesi. Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 30. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeinde-
haus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.30 Uhr Sitzung KGR
Freitag, 31 März: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde
Sonntag, 02. April: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Erich Noller), 
11.30 Uhr Gottesdienst für Kleine Leute
Montag, 03. April: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 04. April: 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im An-
na-Scherer-Haus 
Gründonnerstag, 06. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
19.00 Uhr Abendmalgottesdienst
Karfreitag, 07. April: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mitgestal-
tet vom Kirchenchor
Ostersonntag, 09. April: 6.00 Uhr Osternacht; Beginn am Osterfeuer 
vor der Kirche. Anschl. Osterfrühstück in der Kirche, 7.00 Uhr Choralb-
lasen des Posaunenchors, 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe; mit 
Posaunenchor. Anschl. Ostereiersuchen für die Kinder rund um die Kir-
che. Choralblasen des Posaunenchors am Anna-Scherer-Haus
Ostermontag, 10. April: 10.00 Uhr Gottesdienst; mitgestaltet vom Flö-
tenkreis
„Das Universum und Gott!“
Einladung zu dem Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Bammen-
tal am Palmsonntag den 02. April 10:00 Uhr mit dem anschließenden An-
gebot das Thema im Gespräch zu vertiefen. (Prädikant Erich Noller):  Die 
Gegenwart Gottes nach den heutigen wissenschaftlichen Erkenntnissen.
Gottesdienst für Kleine Leute
Jubel in Jerusalem: Eselchen erzählt- 
im nächsten Gottesdienst für Kleine Leute am 02. April um 11.30 Uhr 
in der Ev. Kirche. Alle Familien mit Kindern von 0-5 Jahren sind herzlich 
eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@
kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-
18.00 Uhr
Sonntag, 02.04.2023 (Palmsonntag): 10 Uhr Gottesdienst in Bammen-
tal, Präd. Noller, 10 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in Gau-
angelloch, Pfr. Schäfer
Gründonnerstag, 06.04.23: 19 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. 
Schäfer
Karfreitag, 07.04.23: 11 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl und Kir-
chenchor, Prädikant Dr. Peter Bueß
Karsamstag, 08.04.23: Osterfeuer Kraichgaublick, Ökum. Gottesdienst, 
Michael Hartmann unter Beteiligung von Dr. Peter Bueß und dem Po-
saunenchor, 19.30 Uhr Kreuzweg ab ev. Kirche, 21.00 Uhr Gottesdienst 
Kraichgaublick
Ostersonntag, 09.04.23: 09.30 Uhr Gottesdienst in Gaiberg mit Posau-
nenchor, Prädikantin Lydia Lundbeck
Ostermontag, 10.04.23: 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Bammen-
tal, Pfr. Schäfer
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Die Gottesdienste finden nun wieder in der Kirche statt! 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Freitag, 31. März: 14.00 Uhr Treffen zur Gartenarbeit am Gemeinde-
haus, 17.30Uhr Kreativ-Treff vor Ostern mit den Geschwistern Nutzinger 
im Gemeindehaus
2. April (Palmsonntag): 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubel-
konfirmation, anschließend Kirchkaffee – die Jubilare treffen Sich um 9.15 
Uhr im Gemeindehaus – Opfer für die eigene Gemeinde, 10.00 Uhr – 12.00 
Uhr WiKiKids – ökumenischer Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 3. April: 19.00 Uhr Passionsandacht in der evangelischen Kirche 
Dienstag, 4. April: 19.00 Uhr Passionsandacht in der evangelischen Kir-
che, 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 Uhr Projektchor 
Jubilate im Gemeindehaus

Herzliche Einladung zur Mithilfe im Garten am ev. Gemeindehaus
Das Frühjahr steht vor der Tür. Überall erwachen Narzissen und 

Tulpen auch in unserem Gemeindegarten.
Nun sollten wir gemeinsam den Garten vorbereiten. Wir treffen uns 
am Freitagnachmittag 31. März ab 14 Uhr, um für ca 2 Stunden die 
Pflanzen zurückzuschneiden und das Unkraut zu jäten, damit der 

Garten zum Osterfest wieder schön anzusehen ist.
Wer an diesem Tag keine Zeit hat, kann jederzeit in den Garten  

gehen. Es ist immer etwas zu tun. Wir freuen uns auf viele Helfer.
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Mittwoch, 5. April: 19.00 Uhr Passionsandacht in der evangelischen Kirche 
Donnerstag, 6. April (Gründonnerstag): 19.00 Uhr Tischabendmahl 
mit gemeinsamem Essen im Gemeindehaus
Freitag, 7. April (Karfreitag): 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. 
Die Kollekte ist für Aufbau und Diakonie in Osteuropa bestimmt 

WiKiKids
Wiesenbacher ökumenischer Kindergottesdienst
Liebe Kinder, zu unserem ökumenischen Kinder-
gottesdienst am 2. April ab 10.00 Uhr bis 12.00 

Uhr laden wir euch bereits heute recht herzlich ein. An diesem Sonn-
tagvormittag wollen wir die Geschichte „Menschen durchkreuzen 
Jesu Weg“ die Ostergeschichte für den Kindergottesdienst miteinan-
der betrachten.
Gerne wollen wir auch wieder Basteln und schöne Lieder singen.
Wir freuen uns auf euch!� Das WiKi-Kids Team

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Osterfeuer am Kraichgaublick Gaiberg
Die katholische und evangelische 
Kirchengemeinden Gaiberg veran-
stalten mit Unterstützung der Ge-
meinde Gaiberg in diesem Jahr 
wieder das Osterfeuer am 
Kraichgaublick.
Wer am Kreuzweg teilnehmen 
möchte trifft sich um 19.30 Uhr an 
der Evangelischen Kirche Gaiberg. 
Der Weg führt über den Friedhof 
zur Panoramastr. und weiter auf 

dem Ochsenpferchweg durch den Wald zum Kraichgaublick. Während 
des Weges finden kurzen Andachten statt.
Um 21.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Posaunenchor am Kraichgau-
blick. Nach dem Gottesdienst wird bei Einbruch der Dunkelheit das Os-
terfeuer entzündet.
Sollte Regen oder Sturm das Osterfeuer nicht möglich machen, findet 
der Gottesdienst um 21.00 Uhr in der katholischen Kirche Gaiberg statt. 
Hinweise dazu hängen in dem Fall am Karfreitag in den Schaukästen der 
Kirchengemeinden aus.

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fastenzeit je-
den Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)

Donnerstag, 30. März: 9.00 MECK Eucharistiefeier (SZ), 12.00 MECK 
Trauerfeier Susanne Lehnert (Ed)
Freitag, 31. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. 
Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 18.00 MECK Ökum. Jugend-
kreuzweg Beginn beim CVJM Bahnhofstr. 38 (Ab), 18.30 MÖ Wort-Got-
tes-Feier (MiHa)
Samstag, 1. April – Kollekte für das Heilige Land: 18.00 GB Festgot-
tesdienst zum Vorabend mit Palmsegnung und Prozession † Maria Er-
lesSAmt † Rosalia Schotzko† Ingrid Mutim † Karl Erles (TS), 18.00 DI 
Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe und Prozession (Ed)
Sonntag, 2. April – Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land: 9.15 
WB Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Palmsegnung und feierlicher 
Prozession. Unsere Pfadfinder bieten selbstgebundene Palmsträuße gegen 
Spendenbasis an. (TS, Ab), 9.15 MÖ Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe 
auf Vorplatz und Prozession (Ed), 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier , 11.00 
MAU Fest- und Familiengottesdienst als Eucharistiefeier mit Palmseg-
nung und feierlicher Prozession mit Esel † Marianne und Herbert Mathe-
is † Elfriede Feuchter † Albert u. Olga Muth, Vitus u. Ida Volkert, Jürgen u. 
Michael Volkert u. Ang. Unsere Pfadfinder bieten selbstgebundene Palm-
sträuße gegen Spendenbasis an. (TS, Ab), 11.00 ARCHE Ökum. Gottes-
dienst mit Palmprozession. Treffpunkt auf der Wiese vor der Arche (Ba, 
Lehmkühler), 18.00 WW Zentraler Bußgottesdienst als Eucharistiefeier 
zu Beginn der Karwoche anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit bis 
19:45 Uhr mit eucharistischem Segen zum Abschluss der Gebetsstunde. 
Gerne können Sie auch nur zur Beichte oder Anbetung kommen, falls Sie 
nicht so viel Zeit haben (TS)
Montag, 3. April: 15.15 BTL Wort-Gottes-Feier im Haus Föhrenbach 
nur für BewohnerInnen (Ha), 19.00 MECK Eucharistische Anbetung
Dienstag, 4. April: 15.00 LO Trauerfeier Rosa Dick (Ed), 18.30 D´HOF 
Eucharistiefeier † Maria Mann, Eltern u. Geschwister † Lioba Dürbeck (SZ)
Mittwoch, 5. April:	10.00 NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.K.), 18.00 MÖ 
Andacht in der Fastenzeit, 18.30 MAU Eucharistiefeier † Elfriede Feuch-
ter † Anton und Edeltrud Sommer † Hans und Christine Ebel leb. u. verst. 
Ang. † Irene Herb (Pfr. Vogelbacher)
Donnerstag, 6. April – Gründonnerstag: 14.00 MAU Trauerfeier El-
friede Lutz (MiHa), 15.00 NGD Trauerfeier Ingrid Meißner (Ba), 18.00 
GB Feierliche Eucharistiefeier zu Gründonnerstag zum Gedenken an das 
letzte Abendmahl mit Kommunionempfang unter beiderlei Gestalten und 
Fußwaschung (TS), 19.00 ARCHE Ökum. Wort-Gottes-Feier zum Grün-
donnerstag mit Abendessen Gerne können Sie eine Kleinigkeit zum Essen 
mitbringen. Im Anschluss: Gebetswache mit Taizé-Liedern und Zeiten der 
Stille in der Kapelle bis 23.00 Uhr (Ba, Lehmkühler), 20.00 MAU Gebets-
wache bis 6.00 Uhr (Liste liegt in der Kirche aus), 20.00 MECK Gebetswa-
che bis 6.00 Uhr (Liste liegt in der Kirche aus) , 21.00 DI Feierliche Eucha-
ristiefeier zu Gründonnerstag zum Gedenken an das letzte Abendmahl mit 
Kommunionempfang unter beiderlei Gestalten und Fußwaschung anschl. 
Gebetswache und Jugendkreuzweg mit Fackellicht (TS)
Freitag, 7. April – Karfreitag:  11.00 – 18.00 Uhr Einladung zur persön-
lichen Andacht am Kreuz Unsere Kirche ist geöffnet!  BTL, DI, MECK, 
Alle sind zur persönlichen Andacht am Kreuz eingeladen. Am Kreuz fin-
den Sie Impulse zum eigenen Gebet.  WAHI, WB, WW, und zur Kreuzver-
ehrung. Gerne können Sie auch eine Blume am Kreuz niederlegen. 11.00 
ARCHE Ökum. Gottesdienst mit Kreuzverehrung - Gerne können Sie 
hierzu eine Blume mitbringen (Ba, Lehmkühler), 11.00 LO Kinderkreu-
zweg (Ab, Ha), 15.00 GB Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn 
Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mitzubringen und 
am Kreuz abzulegen. (Ed), 15.00 MAU Feier vom Leiden und Sterben 
unseres Herrn. Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mit-
zubringen und am Kreuz abzulegen. (TS), 15.00 NGD Feier vom Leiden 
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und Sterben unseres Herrn. Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine 
Blume mitzubringen und am Kreuz abzulegen. (Kaplan Dr. Elekwachi), 
15.00 MÜCK Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Mit Kreuz-
verehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mitzubringen und am Kreuz 
abzulegen. (Ba), 15.00 MÖ Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn 
mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mitzubringen und 
am Kreuz abzulegen. (MiHa)
Samstag, 8. April – Karsamstag: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der 
ev. St. Ulrichskirche, 19.30 GB Ökum. Kreuzweg Beginn an der ev. Kirche 
über den Friedhof durch den Wald zum Kraichgaublick 21.00 Uhr Ökum. 
Gottesdienst am Kraichgaublick mitg. v. Posaunenchor (MiHa), 19.30 
LO Hochfeierliche Osternacht mit Taufmöglichkeit. Beginn am Oster-
feuer. Mit Weihe der neuen Osterkerzen und des Osterwassers als Eucha-
ristiefeier mitg. v. kath. Kirchenchor mitgebrachte Osterspeisen können 
am Seitenaltar abgelegt werden und gesegnet werden † Maria und Josef 
Stark† Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger, Margarethe Bender, Ma-
rianne u. Jakob Stöckl (TS, Ab), 21.00 ARCHE Ökum. Wort-Gottes-Fei-
er der Osternacht mit Tauferinnerung und Agape Beginn am Osterfeuer 
(Ba, Lehmkühler), 22.00 MECK Hochfeierliche Osternacht mit Tauf-
möglichkeit mitg. v. d. Kirchenchören Mauer und Meckesheim Beginn 
am Osterfeuer. Mit Weihe der neuen Osterkerzen und des Osterwassers 
als Eucharistiefeier mitgebrachte Osterspeisen können am Seitenaltar ab-
gelegt werden und gesegnet werden (TS, Ab)
Sonntag, 9. April – Ostersonntag: 6.00 BTL Feierliche Osternacht als 
Wortgottesdienst Beginn am Osterfeuer. Mit Weihe der neuen Osterker-
zen und des Osterwassers. Gerne können auch Osterspeisen am Seitenal-
tar mitgebracht werden. Anschl. Osterlämmerverkauf der Pfadfinder und 
Osteragape im Gemeindesaal (Ed), 7.00 MÖ Ökum. Feier auf dem Fried-
hof, 11.00 NGD Zentraler Festgottesdienst als Eucharistiefeier zum Oster-
fest mit Segnung mitgebrachter Osterspeisen anschl Osterlämmerverkauf 
der Pfadfinder † Ingrid Meißner † Matthias Strauß (TS, Ab), 11.00 WAHI 
Feierlicher Wortgottesdienst zum Osterfest mit Segnung mitgebrachter 
Osterspeisen (Ed), 18.00 WB Feierliche Vesper zum Osterfest (TS)

Montag, 10. April – Ostermontag: 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier mit 
anschließender Oster - Agape, 11.00 BTL Zentraler Festgottesdienst zum 
Osterfest als Eucharistiefeier (TS, Ab), 11.00 ARCHE Festliche Eucha-
ristiefeier  (SZ), 11.00 WW Feierlicher Wortgottesdienst zum Osterfest 
mitg. vom katholischen Kirchenchor (Ed), 17.00 MAU Rosenkranz

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz lädt herzlich zu 
einem Vortrag ein:

Synodaler Weg – am Ziel oder in der Sackgasse?
Tobias Bartole, Pastoralreferent
Donnerstag, 30. März 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Der Synodale Weg ist in seine entscheidende Phase gekommen: 
Gemeinsam blicken wir auf aktuelle Beschlüsse und ihre Umsetzungs-
chancen – aber auch auf Diskurse, die quasi am Synodalen „Wegesrand“ 
stattfinden: den Besuch der deutschen Bischöfe in Rom, den Tod von 
Benedikt XVI., das Verbot einen ständigen Synodalen Rat einzurichten.
Pastoralreferent Tobias Bartole unternimmt den Versuch, die aktuelle De-
battenlage theologisch einzuordnen.

Ökum. Nachrichten

Wiesenbach: Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
von Aschermittwoch bis Ostersonntag -  
22.2 - 9.4.2023 – Flyer können nach den Gottes-
diensten im Gemeindehaus mitgenommen werden. 
Weitere Informationen unter www.klimafasten.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 2. April 9:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 5. April 20:00 Uhr Gottesdienst

Wir bitten um Beachtung!
für die Ausgabe der Gemeindenachrichten 

KW14 ist der Redaktions- und Anzeigenschluss
bereits am

Montag, 03.04.2023 um 10.00 Uhr
! !

info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bürgerbüro im Rathaus geschlossen

Am Mittwoch, den 26. April 2023 ist das Bürgerbüro wegen einer Fortbil-
dung der Mitarbeiter geschlossen.
Das Bürgerbüro ist ansonsten zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag & Dienstag & Donnerstag� 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch:� 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag:� 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Abfuhrtermine der AVR Kommunal für Bammental

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für April 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
11. /24.	 12./25.	 3./17.	 4. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt	 Alttextilien/Schuhe
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. 
Bitte beachten Sie: Alttextilien/Schuhe und Elektrogeräte/Schrott: Kei-
ne Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ih-
nen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Sanierung Alter Friedhof

Ab Dienstag, den 11. April 2023 werden am Alten Friedhof in der Fried-
hofstraße umfangreiche Sanierungsmaßnahmen vorgenommen. Hierzu 
ist es notwendig, den Haupteingang zu sperren. Wir bitten alle Besuche-
rinnen und Besucher während der Sanierungsphase die Eingänge des 
Duft- und Heilkräutergartens zu nutzen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

Der Vorverkauf startet!

Ab 3. April 2023 können Sie die Saisonkarten für das Waldschwimmbad 
im Bürgerbüro des Rathauses 

oder dauerhaft im Online-Shop erwerben.
Bezahlen können Sie in Bar oder mit EC-Karte.

Ab Schwimmbaderöffnung können Sie
die Jahreskarten wie gewohnt vor Ort an der Kasse

des Waldschwimmbades erwerben.

Die Jahreskarten sind dieses Jahr erstmals im Scheckkartenformat. Das 
mitbringen eines Bildes ist nicht erforderlich sondern wird direkt vor Ort 
digital erstellt. Hierfür ist es notwendig, dass jeder Jahreskarteninhaber 

persönlich anwesend ist.

Wir freuen uns auf eine sonnige Schwimmbadsaison 2023 
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Energiespartipp:  
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbau-
modernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Ein-
satz von erneuerbaren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förde-
rung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBAund auch in Ihrer Gemeindebücherei können Sie 
kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich auch der 
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-by-
Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vierzehn 
Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
01.04.2023  Franz Rottenberger� 80 Jahre

GEBURTEN

Eleni Herzog geb. am 07.02.2023 in Heidelberg.
Eltern: Victoria und Aaron Herzog.

STERBEFÄLLE

Rudolf Lang verstorben am 24.03.2023 in Heidelberg.

Waldorfkindergarten

Winter ade! Der Waldorfkindergarten beim Sommertagszug
Am Sonntag, dem 19. März, war es endlich soweit. Der von den Kindern 
mit Freude erwartete Sommertagszug setzte sich bei launischem Früh-
lingswetter in der Fabrikstraße in Bewegung. Das Herzstück unserer 
Gruppe bildete ein buntgeschmückter Bollerwagen. In diesem hatten 
Puppen platzgenommen. Die Kinder indes trugen stolz ihre farbenfro-
hen Sommertagsstecken. An deren Enden thronten goldgelbe Sommer-
tagsbrezeln. Diese waren von freundlichen HelferInnen des Kulturrings 
verteilt worden. Auch die Geschwisterkinder und (Groß)Eltern be-

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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in Familien der jeweils anderen Gemeinde aufgenommen wurden und so 
Land und Kultur besser kennengelernt haben. Anna Dalgleish berichtete 
mit großer Enttäuschung, dass dieser Schüleraustausch leider zum Erlie-
gen gekommen ist, weil die Lehrerin am Collège Eustache Deschamps 
sich nicht in der Lage sieht, ihn weiter fortzuführen. Da es für das Gym-
nasium von großer Bedeutung ist, den Schülerinnen und Schülern einen 
Frankreichaustausch zu ermöglichen, wurde inzwischen eine Schule in 
Rupt-sur-Moselle in den Vogesen gefunden, die den Austausch engagiert 
angeht. Dennoch ist das natürlich ein großer Verlust für die Partnerschaft. 
Und so wurden verschiedene Ideen erwogen und diskutiert, wie Jugend-
liche für die Partnerschaft gewonnen werden könnten. So sollen in bei-
den Gemeinden die Sportvereine kontaktiert werden, ob Interesse an 
gemeinsamen Mannschaftsspielen mit gegenseitigen Besuchen besteht. 
Eine Aktion ist bereits für diesen Sommer geplant: eine Gruppe von jun-
gen Leuten aus Blancs-Coteaux wird nach Bammental kommen, um hier 
mit Bammentaler Jugendlichen unter fachkundiger Anleitung von Mit-
gliedern des Obst- und Gartenbauvereins die Kriegsgräber wiederherzu-
richten. Nach den gemeinsamen Beratungen war noch etwas Zeit, und so 
wurden diese Kriegsgräber auf dem alten Friedhof von den Komitees bei 
einem kleinen Spaziergang in Augenschein genommen. 
Währenddessen machten die Begleitpersonen einen Ausflug auf den Dils-
berg und erlebten dort eine sachkundige Führung auf Deutsch und Fran-
zösisch. Gemeinsam traf man sich im Rathaus zu einem „Verre d’amitié“ 
mit Champagner aus Vertus wieder, der von der Gemeinde Bammental 
gestiftet wurde.  Der Tag fand einen gemütlichen Abschluss beim Abend-
essen im Clubrestaurant FC Bammental.
Am Sonntag nahmen die Komitees am evangelischen Gottesdienst in 
Bammental teil, der von Marianne Schröter geleitet wurde. Zwei Lesun-
gen wurden auch auf Französisch von Marie-Claire Mangeot aus Vertus 
gehalten, und die Gäste wurden mit einem Grußwort auf Französisch von 
Lydia Lundbeck willkommen geheißen. Anschließend gab es einen gesel-
ligen Kirchenkaffee. Ein besonderes Anliegen war es vielen Freunden aus 
Vertus, gemeinsam mit Nicole Schnurer, der langjährigen 1. Vorsitzenden 
des Komitees, das Grab ihres im November vergangenen Jahres verstor-
benen Mannes Karl-Heinz Schnurer zu besuchen und ihm dort die letzte 
Ehre zu erweisen. Isabelle Mailliard, die 1. Vorsitzende des Komitees in 
Vertus, legte als letzten Gruß ein Blumengesteck nieder.

kamen solch eine Leckerei. Der 
fröhlich singende Zug schlängelte 
sich durch die Straßen. Immer der 
Musikkapelle sowie den blumen-
geschmückten Wagen nach. Am 
Heimatmuseum angekommen, 
erfolgte die symbolische Verab-
schiedung des Winters, indem ein 
Schneemann verbrannt wurde. 
Der Waldorfkindergarten dankt 
den Organisatoren für die Einla-
dung und freut sich schon jetzt, 
wenn es wieder heißt: strih, strah, 
stroh, der Summertag ist do!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Komitee Vertus

Besuch des Partnschaftskomitees aus Vertus
Das nächste Partnerschaftstreffen wird am 12. bis 14. April 2024 in Bam-
mental stattfinden. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon vor und 
laden Sie Ihre Freunde aus Blancs-Coteaux/Vertus dazu ein!
Ein solches Treffen wird natürlich am besten gemeinsam geplant und vor-
bereitet! Zu diesem Anlass kam das Partnerschaftskomitee aus Vertus am 
18. bis 19. März nach Bammental. Bei strahlendem Wetter trafen unsere 
Freunde am Samstagmittag am Bammentaler Rathaus ein. Herr Bürger-
meister Holger Karl und die 1. Vorsitzende des Komitees Catherine Mun-
zig begrüßten alle Gäste sehr herzlich. Danach ging es zum Mittagessen 
in die Familien.
Am Samstagnachmittag wurden von den beiden Komitees die geplan-
ten Aktivitäten zum Partnerschaftstreffen besprochen. Ein wesentlicher 
Bestandteil der Partnerschaft war der Schüleraustausch zwischen dem 
Gymnasium Bammental und dem Collège Eustache Deschamps in Blan-
cs-Coteaux, bei dem viele Generationen von Schülerinnen und Schülern 

Verkauf im Bürgerbüro:

39,00 Euro
Regulärer Preis: 45,00 Euro 
Angebot gültig bis 14. April 2023

Eine Geschenkidee für das Osterfest !
Verschenken Sie doch einfach 1.000 Seiten Historisches  
und Informatives über Bammental.  Dr. Wüst hat umfang­
reich recherchiert und die letzte Ausgabe aus dem Jahre 
1985 auf den neuesten Stand gebracht. 

Wo? Direkt im Rathaus im Bürgerbüro

UNSER GESCHENKTIPP FÜR OSTERN:

DAS BAMMENTALER 
HEIMATBUCH !
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Das Mittagessen wurde im Restaurant zum Seeblick eingenommen. Das 
hervorragende Menü zog sich dann bei gemütlichem Plaudern so in die 
Länge, dass wir leider nicht wie geplant am Sommertagsumzug teilneh-
men konnten, denn dann hieß es auch schon wieder Abschiednehmen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn Bürgermeister Holger Karl für 
die Essenseinladung, an Cornelia Hüffner für Ihre Unterstützung, an Ma-
rianne Schröter für den schönen Gottesdienst.
„Au revoir!“ und „À bientôt!“

Diakonieverein Bammental e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Diakonievereins 
am Donnerstag, den 13.04.2023 um 15.00 Uhr
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung am Don-
nerstag, den 13.04.2023 um 15.00 Uhr in die Altentagesstätte, Hauptstr. 
89 in Bammental ein. 
Nachstehend geben wir Ihnen die Tagesordnung bekannt. 
1. Begrüßung • 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung • 3. Geschäftsberichte • 4. Nachbarschaftshilfe • 
5. Aussprache zu den Berichten • 6. Bericht des Kassenprüfers • 7. Ent-
lastung der Kassierer und der Vorstandschaft • 8. Wahlen • 9. Wahl des 
Kassenprüfers • 10. Satzungsänderung • 11. Sonstiges. � Irene Schröer

Landfrauenverein Bammental

VORSCHAU: Als nächster Programmpunkt  steht am 13.04., wie immer 
um 19.30 Uhr in der Altentagesstätte,  eine „AYURVEDA“ Massage (eine 
tradionelle Heilkunst) auf unserem Programm.  Referentin ist Frau Alice 
Knauber.  Ich bin sehr gespannt. Ich  hoffe, Ihr auch.� gh

Theaterverein Goukelkappe

Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Mitglieder, die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, den 14. April 2023 um 20.00 Uhr im Jugendraum in der 
TV-Halle statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung • 2. Bericht 1. Vorsitzender 
• 3. Kassenbericht • 4. Bericht der Kassenprüfer • 5. Aussprache zu den 
Berichten • 6. Entlastungen • 7. Wahlen (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 
Schatzmeister, Schriftführer, 2 Kassenprüfer) • 8. Theateraufführungen 
und Aktionen 2023 • 9. Ehrungen im Theaterverein • 10. Arbeitsgruppe 
Satzungsänderung • 11. Verschiedenes
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Ergänzungen zur Tagesordnung können bis zum 6. April beim Vorsitzen-
den eingereicht werden.� Dr. Uwe Lay, 1. Vorsitzender

Unsere Jugendgruppe, die Theater-AG vom Gymnasium 
Bammental, fährt zu den Theatertagen am Bodensee!
Letzten Sommer brachte die Theater-AG vom Gymnasium Bammental, 
ein Kooperationsprojekt zwischen Schule und Verein, eine eigene Version 
von Shakespeares Hamlet auf die Bühne. In „Sein oder Nichtsein - Wer 
lieben will, muss sterben können“ beschäftigt sich die Gruppe, bestehend 
aus Amira Dorloff, Lola Weiglein, Philine Keitel, Emina Meißner, Jaron 
Diemer, Unas Behnert und Jonas Fragner unter der Leitung von Steffi 
Bittner von der Goukelkappe und David Biere vom Gymnasium, mit der 
Liebesgeschichte zwischen Hamlet und Ophelia. Mit dieser Eigenpro-
duktion sind sie nun eingeladen worden, am renommierten Amateurthe-
aterfestival „Theatertage am See“ in Friedrichshafen teilzunehmen! Wer 
„Sein oder Nichtsein“ (noch einmal) sehen möchte: Das Stück wird am 
Samstag, 1.4. um 19 Uhr zu sehen sein. Am Wochenende werden Grup-
pen aus dem Iran, Belarus und weiteren Ländern zu sehen sein.  Uwe Lay, 
unser 1. Vorstand, wird die Theater-AG nicht nur begleiten, sondern den 
Transporter nach Friedrichshafen bringen mit allem, was auf und hinter 
der Bühne gebraucht wird. Unterstützt wird die Fahrt außerdem vom 
Gymnasium und der Gemeinde Bammental, die die Fahrtkosten der 
Schüler*innen und das Catering von Ort übernehmen. Wir wünschen 
euch viel Spaß und viel Glück in Friedrichshafen!

Liederkranz

Jahreshauptversammlung des Liederkranzes beginnt später
Die diesjährige Hauptversammlung des Liederkranzes 1893 e.V. Bam-
mental am Freitag, dem 31.März 2023 im Gasthaus „Zum Vogelheim“ 
beginnt aus aktuellem Anlass erst um 20 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; Bericht des 1. Vorsitzenden • 2. Bericht 
des Schriftführers mit anschließender Totenehrung • 3. Bericht der Kas-
siererin mit Aussprache • 4. Bericht der Kassenprüfer • 5. Entlastung des 
Vorstands • 6. Wahlen • 7. Voraussichtliches Jahresprogramm 2023 • 8. 
Verschiedenes
Hierzu sind alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder herzlich eingela-
den. Die Vorstandschaft würde sich über eine zahlreiche Beteiligung nach 
dem Wegfall der Coronaauflagen sehr freuen.� W. L., Pressewart
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Sportangler

Wie bereits in den Gemeindenachrichten berichtet, führte der SAV Bam-
mental am 25.02.2023 seinen jährlichen Elsenzputz durch. Viele natur-
verbundene Angler haben sich daran beteiligt. Das Ergebnis dieser Aktion 
ist mit den Bildern ersichtlich.

Zum Abschluss unseres Berichtes hatten wir die Hoffnung, im nächsten 
Jahr weniger Müll vorzufinden. Leider sind wir schon zwei Wochen später 
eines Besseren belehrt. Wie das folgende Bild zeigt, sind wieder liebe Mit-
menschen an der Elsenz unterwegs um ihren Dreck dort zu hinterlassen. Es 
hat bestimmt niemand etwas dagegen, wenn sich dieser Personenkreis in 
der Natur aufhält oder trifft. Wir Angler und auch Naturschützer erwarten 
aber auch, dass man dann auch seinen Unrat wieder ordentlich entsorgt.

Die Aufnahme entstand gegenüber des Kleintierzüchterheims an der El-
senz.� Die Vorstandschaft des SAV Bammental

TTC Bammental

TSG Plankstadt - SG Bammental/Wiesenbach� : 5:9
Die 1.Mannschaft hielt sich als Aufsteiger mit dem Sieg in Plankstadt die 
Chance auf den Klassenerhalt offen. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel 
war das obere Paarkreuz Finn Keuchel und Holger Karl, die in allen Ein-
zeln und im Doppel ungeschlagen blieben.
Der Start in die Partie gelang – F. Keuchel/M. Höfer und F. Höhn/H. Karl 
sorgten für eine 2:1 Führung aus den Doppeln. Im vorderen Paarkreuz ge-
lang es die Führung auf 4:1 auszubauen. Magnus Höfer und Thomas Stad-
ler hielten im mittleren und unteren Paarkreuz die Partie ausgeglichen, so 
dass es 6:3 für die SG nach dem 1.Durchgang hieß.
Mit ihren zweiten Siegen schraubten F. Keuchel und H. Karl den Vor-
sprung auf 8:3. Plankstadt gelang es zwar mit 2 Siegen in Folge noch ein-
mal auf 8:5 zu verkürzen, doch Frank Höhn holte mit einem 3:1 Erfolg 
den Siegpunkt. Für die SG-Bammental/Wiesenbach  stehen noch 2 Spiele 
nach Ostern noch auf dem Programm. Die nächste Partie gegen den TTC 
Wiesloch-Baiertal II am 18.04. Ein Sieg in der Partie wäre Pflicht, um nach 
der Vorrunde ohne Punkte vielleicht noch die Überraschung und den 
Klasssenerhalt zu schaffen.
Jugendabteilung:
2 Siege trotz Rotationsprinzip - Jugend gewinnt gegen Dossenheim und 
in Walldorf
TTC Bammental - DJK Dossenheim� : 8:2
Erster Heimsieg für die TTC - U13 gegen 3 Dossenheimer. 4 gegen 3 - das 
ermöglicht das flexible Spielsystem für Jugendspiele- ohne Nachteil für 

„Pizza und Politik“ am Montag, 3. April, 18:30
mit Lars Castellucci

Kommt zu uns und diskutiert mit Lars Castellucci,
Mitglied des Bundestages für die SPD, über die
Themen, die euch in der Politik interessieren. Dazu
gibt´s Pizza und kalte Getränke. Nehmt die
Gelegenheit wahr, mit einem echten Politiker zu
reden und eure Wünsche bestenfalls nach Berlin zu
bringen!

Ferienschließung: In den Osterferien ist das
Familienzentrum vom Freitag, 7. April bis
einschließlich 16. April geschlossen. Am 19. April
starten wir wieder mit dem Seniorennachmittag!
Wir wünschen euch und euren Familien
fröhliche und erholsame Osterfeiertage!

Trotzdem wird am 14. April wieder schottisch
getanzt!
Um 19:30 Uhr laden wir dich ein, um unter Leitung
von Stefanie Eckert schottisch zu tanzen. Spontan
und ohne Vorkenntnisse kannst du mitmachen. Alle,
auch Anfänger, sind herzlich eingeladen. In
bequemer Kleidung mit Gymnastikschuhen an den
Füßen kann es in unserem Bewegungsraum
losgehen.
Normalerweise tanzen wir jeden ersten Freitag im
Monat um 19:30 Uhr. Keine Kosten!

Weitere Termine:
● Spieleabend am Dienstag, 4. April, 19:30

Uhr
● Seniorennachmittag am 19. April, 14:30 Uhr
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eine Mannschaft. Das Spiel startet deshalb nur mit einem Doppel, das Le-
onard Frör/Luis Daniel klar mit 3:0 für sich entschieden.
Danach lief es gut für den TTC. Jaron Kern und Luis Daniel mit klaren 
3:0 Erfolgen sowie Leonard Frör mit einem heissen 3:2 erhöhten auf ein 
beruhigendes 4:0. Wer vermutet hätte, dass es in der Folge ein Zucker-
schlecken werden würde, täuschte sich. Die Dossenheimer erholten sich 
schnell von Ihren Anfangsniederlagen und waren ein Gegner auf Augen-
höhe. Dem 4:1 lies Leonard Frör das 5:1 folgen, ehe die Gäste noch mal 
auf 5:2 verkürzen konnten. Daniel Luis stellte den alten Abstand wieder 
her, ehe Leonard Frör und Jaron Kern beide 11:9 im fünften Satz den 8:2 
Endstand markierten. Ein Blick auf die Spielstatistik zeigt bei 10 Spielen, 
36 Sätzen und 636 Ballwechseln es war ein spannender Abend. Das fan-
den auch die zahlreich gekommenen Zuschauer.

Die Siegermannschaft: Trainer Magnus Höfer mir Luis Daniel, Juri Rosenfeld, 
Jaron Kern und Leonard Frör

Ein eingespieltes Team: Luis Daniel und Leonard Frör im Doppel

TTG Walldorf - TTC Bammental:� : 4:6
Wie vor der Rückrunde von den Trainern und Spielern gemeinsam be-
schlossen wurde in diesem Spiel nach dem Rotationsprinzip gespielt. Ziel 
der Trainer ist es hier, so vielen Spielern wir möglich einen Einsatz zu er-
möglichen, ohne gleichzeitig die Platzierung im oberen Tabellenfeld aufs 
Spiel zu setzen.
So kamen Julius Frör, Moritz Kleefuß und Nils Hautzinger zum Ihrem 
Einsatz mit Leonard Frör und es zeigte sich: auch der 2.Anzug passt.
Nachdem die Mannschaft des TTC in Walldorf angekommen ging es di-
rekt nach dem Einspielen mit den beiden Doppeln L.Frör/M.Kleefuß 
und J.Frör/N.Hautzinger los. Beide Spiele gingen über 5 Sätze und konn-
ten für den TTC entschieden werden. Besonders erfreulich: Julius Frör 
und Nils Hautzinger lagen nach den ersten beiden Sätzen noch mit 0:2 
hinten und konnten dann mit 3 gewonnen Sätzen am Stück das Spiel für 
sich entscheiden. Eine großer Kampf der beiden jungen Spieler.
Die beiden gewonnen Doppel bildeten eine optimale Grundlage für das 
Ziel des Abends: Ein Unentschieden stand auf der Wunschliste des TTC.
In den Einzeln konnten Leonard Frör und Nils Hautzinger mit zwei wei-
teren Siegen den Vorsprung auf 4:0 ausbauen.

Danach war erst mal Walldorf dran und verkürzte auf 3:4. Unter ande-
rem verlor Julius Frör sein erstes Einzel überhaupt in einem Verbandspiel. 
Auch wenn er in einem Satz bei 10:2 Führung 8 Satzbälle hatte, konnte er 
seinem Gegner nicht Herr werden und verlor mit 0:3.
Einzig Leonard Frör konnte in der Folge auch sein zweites Einzel gewin-
nen und so stand vor dem letzten Spiel ein Unentschieden schon fest. Mit 
einem Gesamtspielstand von 5:4 für den TTC ging Julius Frör in das letzte 
Spiel. Entgegen seiner von Respekt geprägten ersten Vorstellung bewies 
er wie schon beim Doppel mentale Stärke und spielte furios auf und ge-
wann sein Match deutlich mit 3:0 und brachte somit dem TTC Bammen-
tal den entscheidenden Siegpunkt zum 6:4.
Wieder einmal großartig an diesem Spieltag: Jeder Spieler trug mit sei-
nem Spiel zu Punkten für den Gesamtsieg bei. Julius Frör war mit gera-
de einmal 8 Jahren gleich an 2 von 6 Punkten beteiligt und errang seine 
ersten offiziellen TTR-Punkte. Nun geht es mit 8:2 Punkten weiter in der 
Vorbereitung auf die letzten beiden Spiele.
Aktuelle Informationen, Ranglisten und anstehende Termine zu der 
Jugend des TTC Bammental finden Sie auf unserer Website tischten-
nis-bammental.de zu finden.

 
Viel Vorfreude: L. Frör, M. Kleefuß, J. Frör und N. Hautzinger

Moritz Kleefuß und Nils Hauzinger konzentriert an der Platte

FC Bammental e.V.

FCB bleibt in der Erfolgsspur
Am vergangenen Wochenende war der FV Brühl zu Gast im Stadion an 
der Schwimmbadstraße.
Von Beginn an entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, in der die Gäste 
zunächst mehr vom Spiel hatten. Etwas überraschend erzielten die Gast-
geber mit dem ersten Torschuss den Führungstreffer durch Jannis Halter 
(12.). In der 30. Spielminute wurde Klein im Strafraum regelwidrig zu 
Fall gebracht. Den fälligen Foulelfmeter verwandelte erneut Halter zum 
2:0. Auf der Gegenseite blieb dem FV Brühl kurz vor der Halbzeitpause 
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der Elfmeterpfiff des ansonsten souveränen Schiedsrichters Pascal Mauer 
verwehrt.
Im zweiten Spielabschnitt waren zunächst die Gäste das aktivere Team 
und erzielten folgerichtig in der 57. Spielminute den Anschlusstreffer 
durch den eingewechselten Leon Wihler, dem jedoch Marc Schnecken-
berger nur zwei Minuten später das 3:1 für den FCB folgen ließ. Spätes-
tens mit dem 4:1 durch ein Eigentor war der Widerstand der Brühler 
gebrochen (71.). In der 76. Spielminute vollendete David Bechtel nach 
toller Vorarbeit von Stefan Wurm zum 5:1. Das 5:2 für die Gäste durch 
Timo Weber war letztlich nur noch Ergebniskosmetik (79.).
Dank des nunmehr siebten Pflichtspielsieges in Folge, führt der FCB die 
Tabelle der Landesliga Rhein-Neckar mit acht Punkten Vorsprung vor 
dem ASC Neuenheim an.
Aufstellung: Barreto – Waxmann, Dosch, Pischem, Wacknitz – N. 
Schneckenberger (20. J. Rehberger), M. Schneckenberger, Schwind (70. 
Wurm), Bechtel (84. Muth), Halter – Klein (76. Huwer)
Vorschau: Am kommenden Samstag, den 01.04. gastiert der FCB bei der 
SG Heidelberg-Kirchheim (Pleikartsförster Str. 130, 69124 Heidelberg). 
Anpfiff der Partie beim Tabellenvierten ist um 15:30 Uhr.
Die Schwarz-Blauen hoffen wie immer auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung des Bammentaler Anhangs.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse:
Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und „powered“ von 
der Süwag Energie AG
Vorschau:
männliche E: SG Bammental/NGD – TSV Wieblingen� 147:55
weibliche E: TV Bammental – HSG Bergstraße� 65:56
weibliche D: TV Bammental – HSG Bergstraße� 21:18
männliche D: SG Bammental/NGD – TV Eppelheim� 22:29
weibliche B: TV Bammental – JSG Heidelberg� 20:26
männliche C2: ASG Banesch 2- ASG Leut/Dossenheim 3� 37:24
männliche C1: ASG Banesch – SG Edingen/Friedrichsfeld� 21:39
männliche B: ASG Banesch – SG Edingen/Friedrichsfeld� 20:33
Vorschau:
Samstag, 01. April:
18:00 Uhr: Damen 1: HSG Weinheim/Oberfl. – SG B‘tal/Mückenl. 1
Sonntag 02. April:
18:00 Uhr: Herren: TV Edingen – TV Bammental
Unsere Herren benötigen Unterstützung
Unsere Herren stecken im Abstiegskampf und benötigen jeden Punkt und 
jede Unterstützung. Deshalb rufen wir auf, dass so viel wie möglich Fans, 
Freunde und Gönner sich am Sonntag auf den Weg machen, um unsere 
Herren lautstark zu unterstützen. Spielbeginn ist 18:00 Uhr. Jeder Bam-
mentaler Fan, der ab 17:30 in der Halle in Edingen-Neckarhausen in grün 
gekleidet an der Kasse steht bekommt den Eintritt von uns bezahlt.
Spielort: Großsporthalle, D 68535 Edingen-Neckarhausen, Robert-Wal-
ter-Straße 1
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, bitte melden unter: E-Mail: wolf-
gang.hell@handball.turnverein-bammental.de, Tel. 0170 8425388 Wolf-
gang Hell
Kurzzusammenfassung der Abteilungsversammlung
Breaking News - Ergebnisse der gestrigen Abteilungsversammlung Handball 
Neuer Abteilungsleiter wird Wolfgang Hell, der schon Erfahrung in der 
Abteilung hat als Trainer, Jugendleiter und in den letzten Jahren auch 
als stellvertretender Abteilungsleiter an der Seite von Stefan Huber. Ihn 
unterstützen als stellvertrende Abteilungsleitung Barbara Durst, Alina 

Mayer und Lisa Marie Knorr. Wir wünschen den Verantwortlichen gute 
Entscheidungen und viel Unterstützung. Der ganz ganz große Dank geht 
an Stefan Huber, für seinen langjährigen und leidenschaftlichen Einsatz 
als Abteilungsleiter der Abteilung Handball. DANKE Stefan für viele Jah-
re und viel Zeit, die du in die Entwicklung der Abteilung ehrenamtlich 
investiert hast.
Wir werden das Organisations-Chart zeitnah aktualisieren und auch den 
detaillierten Bericht der Versammlung inkl. aller Wahlergebnisse und of-
fenen Themen zeitnah kommunizieren.
Jahreshauptversammlung 2023
Gesellschaft der Freunde und Förderer des Handballsports in Bam-
mental e.V. am 31.3.23 um 18:00 Uhr im Jugendraum der TV Halle
Jahreshauptversammlung 2023
Förderverein Seniorenhandball Bammental e.V. am 31.3.23 um 18:30 
Uhr im Jugendraum der TV Halle
WICHTIGE TERMINE:
10. April 2023: Ostermontag– unser traditionelles Eierlesen!
30.April 2023: �letzter Heimspieltag mit Party an der Elsenzhalle mit der 

AKB
01. Mai 2023: �1. Mai Fest Handballer und Altstatdt Kerweborscht (El-

senzhalle)

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Prominenz beim Bammentaler Bogenturnier erwartet
Wie bereits berichtet findet am kommenden Sonntag, 02.04.2023, das 
große Bammentaler Bogenturnier statt. 
Schützinnen und Schützen aus nah und fern messen sich hier in den drei 
Bogendisziplinen Recurve, Compound und Blankbogen. Schüler schießen 
auf eine Distanz von 18 m, Jugend, Junioren und Erwachsene auf 30 m.

Der überregionale Stellenwert des Turniers wird auch durch die Teilnah-
me von gleich zwei deutschen Meistern und einer deutschen Vizemeiste-
rin deutlich.
Auch in Bammental selbst erfreut sich dieses sportliche Großereignis 
breiter Unterstützung. So tragen auch bekannte ortsansässige Unterneh-
men, wie die Bäckerei Hünnerkopf, die Metzgerei Müller, das Autohaus 
Bollack, der Fitness-Club Rabe, die Büro Systeme Bammental, die Fahr-
schule Wagner und Optik Kaufmann durch großzügige Spenden zum Ge-
lingen der Veranstaltung bei.
Alle Bammentaler sind herzlich eingeladen, am Sonntag die Leistungse-
lite der deutschen Bogenschützen in der Elsenzhalle zu erleben und bei 
ihrem Wettkampf zu unterstützen. Wie immer ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt und das sonntägliche Mittagsessen oder auch der 
nachmittägliche Kaffee und Kuchen können zur Abwechslung beim Bam-
mentaler Bogenturnier eingenommen werden.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Fälligkeit der Wasser- und Abwassergebühren 

Die Gemeindekasse erinnert an die Fälligkeit der Abschlagszahlung für 
Wasser- und Abwassergebühren zum 31.03.2023
Die Höhe Ihrer Abschlagszahlung können Sie der Schlussrechnung ent-
nehmen.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung, falls uns kein SEPA-Lastschrift-
mandat  vorliegt.

 
Gärten für Menschen,  
Vögel und Insekten 

- pflegeleicht und trockenheitstolerant - 
 

Vortrag mit praktischen Tipps und Anleitungen für den 
eigenen Garten 

  
Referentin: Eva Distler, Biologin und Gartenplanerin 

 

Mittwoch, 5. April 19.00 Uhr 

Bürgerhaus Wiesenbach (Bürgersaal) 
 

Kontakt: luzy.koertgen@wiesenbach-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hunde bitte anleinen

Im Frühjahr, besonders in den Monaten von März bis Juni, bringen zahl-
reiche Waldtiere ihren Nachwuchs zur Welt. Während der Brut- und 
Setzzeiten sind Feldhasen, Rotwild, Wildschweine oder Vogelarten die 
am Boden brüten besonders leichte Beute für freilaufende Hunde. Wir 
bitten alle Hundebesitzer ihre Vierbeiner in Feld und Wald an die Leine 
zu nehmen.
Außerhalb der Gemeinde Wiesenbach, auf Äckern und Feldern, besteht 
zwar keine Anleinpflicht, dennoch muss der Hund weiterhin im Blickfeld 
und jederzeit durch Zuruf oder Zeichen abrufbar sein. Der Jagdinstinkt 
ist in manchen Fällen allerdings so stark ausgeprägt, dass der Hund nicht 
immer folgsam ist.  
Obwohl in Baden-Württemberg in Waldgebieten bisher kein Leinen-
zwang herrscht, dürfen sich Hunde nur auf dem Waldweg sowie im un-
mittelbaren Bereich des Waldrands aufhalten. Wildlebende Tiere, beson-
ders bodenbrütende Vogelarten (z. B. Rotkehlchen, Lerche) fühlen sich 
durch Hunde bedroht und könnten sogar Ihr Gelege verlassen, was im 
schlimmsten Fall zum Tod des Nachwuchses führt. Besonders ärgerlich 
ist dies bei seltenen und geschützten Vogelarten. Zudem kommt es immer 
wieder vor, dass auch Elterntiere durch freilaufende Hunde gehetzt wer-
den. Sollte der Hund nicht jederzeit abrufbereit sein, handelt es sich um 
eine Ordnungswidrigkeit die mit Bußgeld geahndet werden kann.

Nicht nur Tiere sondern auch Radfahrer, Jogger oder Spaziergänger im 
Außenbereich können sich durch freilaufende Hunde in Situationen wie-
derfinden, die sie als unangenehm oder bedrohlich wahrnehmen, da sich 
nicht immer einschätzen lässt, wie der Hund reagiert. 
Die Gemeinde Wiesenbach appelliert daher an alle Hundebesitzer, ihre 
Hunde auch im Außenbereich freiwillig anzuleinen, so dass Wildtiere 
nicht gestört werden.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
15./28.	 13./26.	 8./21.	 5.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
14./27.	 3./17.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der 
Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Dienstag, den 
04.04.2023 in Wiesenbach
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Dienstag, den 04.04.2023 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Parkplatz an der Bid-
dersbachhalle beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, Rost-
schutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden 
bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie 
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die 
Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus 
entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören in die 
Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpackung 
angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem dürfen die 
einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht und 
werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben 
werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, 
um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

04.04.  Haß, Michael� 80 Jahre
05.04.  Albrecht, Rolf� 70 Jahre
06.04.  Rich, Hans� 80 Jahre
Den genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche !!!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Jugendfeuerwehr

ALTPAPIERSAMMLUNG in Wiesenbach 
Am Samstag, den 01.04.2023 ab 9:00 Uhr, findet wieder eine Altpapier-
sammlung der Jugendfeuerwehr statt. Hierzu bitten wir sie ihr Altpapier 
gut Sichtbar und gegen wegfliegen gesichert an den Straßenrand zu stel-
len. Wir werden dann durch das gesamte Ortsgebiet fahren und es ein-
sammeln. Kartonagen zählen ebenfalls dazu. Wenn sie das gesammelte 
Altpapier selbst zu uns fahren möchten, können sie diese im Laufe des 
Vormittags auch direkt zu unseren Containern, hinter der Biddersbach-
halle (Am Sportzentrum), bringen. Die Sammlung kommt unserer Ju-
gendfeuerwehr zugute, die davon z.B. wieder Ausflüge und Freizeiten 
durchführen können. Vielen Dank für Ihre Hilfe! 
Eine weitere Sammlung wird voraussichtlich am 07.10.23 stattfinden.  
Vielen Dank schon einmal für Ihre Unterstützung! 

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Große Freude beim diesjährigen Sommertagsumzug 
in Wiesenbach
Auch wenn der erhoffte Frühlingstag uns leider nicht wie gewünscht ver-
wöhnte, warteten viele freudige Kinder mit farbenfrohen gebänderten 
Sommertagsstecken, mit leuchtenden Blumen und bunten Regenschir-
men in der Vorstädterstraße auf den Beginn des Umzugs. Dort wurden 
dann auch die ersten Sommertagsbrezeln noch vor dem Umzug ausge-
teilt. Wie in vielen Jahren zuvor hatten sich die beiden Kindergärten und 
die Panoramaschule mit schönen Bastelarbeiten vorbereitet, um den 
Frühling auf der Straße zu begrüßen.

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Helga Berger	�  46060
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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Erwartungsfroh stehen alle in der Vorstädterstraße und warten darauf, dass 
sich der Zug bald in Bewegung setzt.� Foto: Kulturgemeinschaft
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Bereits am Vortag wurden die Sommer- und Winterbutzen von fleißigen 
Frauen mit Ihren Kindern geschmückt. Herzlichen Dank dafür. Ebenso 
möchten wir uns bei Dominik Sorg bedanken. In seiner Scheune wurden 
die Butzen vor den nächtlichen Regenschauern bewahrt. Die Jugendka-
pelle des Musikverein Wiesenbach spielten die passenden Sommertags-
lieder, so dass Groß und Klein gerne mitsangen. Abgesichert wurde der 
Zug durch die Jugendfeuerwehr unserer Heimatgemeinde. Die jungen 
Feuerdrachen standen allen schützend zur Seite.
Am Parkplatz vor der Biddersbachhalle hatten sich viele Menschen ver-
sammelt. Die jugendlichen Musikerumrahmten mit den bekannten 
Sommertagsliedern das Verbrennen des Winters. Da es draußen nicht 

sehr angenehm war, hatte der Kulturverein die Gäste ins Foyer der Bid-
dersbachhalle eingeladen. Die fleißigen Helfer des Elternbeirats hatten 
bereits eine leckere Kuchentheke gerichtet, dazu gab es selbstverständlich 
Kaffee, kühle Getränke und heiße Hot-Dogs der Grillgruppe in der Kul-
turgemeinschaft.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, beim Mu-
sikverein, bei der Jugendfeuerwehr mit den erwachsenen Begleitern und 
ebenso bei den Kuchenspendern für diesen schönen Sonntagnachmittag.
In den kommenden Tagen werden wir wieder einige Fotos zum Sommer-
tag an der Schautafel vor dem Vereinsheim zeigen.
� Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V., Jürgen Berger

Theatergruppe Lambefiewa

THEATER    THEATER    THEATER 
Unsere Theaterkinder sind bereits sehr fleißig bei den Proben für 
DIE KLEINE HEXE 
für unsere beiden Aufführungen am 
Samstag 13.05. sowie Sonntag 14.05.2023 
in unserer Biddersbachhalle hier in Wiesenbach.
Wer kennt Sie nicht die zauberhafte Kleine Hexe...? Man muss sie einfach 
mögen! Sie ist auch mit ihren 127 Jahren ziemlich jung und daher noch et-
was grün hinter den Ohren und mit ihrem allerbesten Freund, dem spre-
chenden Raben Abraxas, wird sie so manches tolle Abenteuer bestehen.
Kommt alle mit uns auf den Blocksberg liebe Kinder und Junggebliebene, 
bitte schon jetzt den Termin für unsere beiden Theateraufführungen im 
Mai notieren. Es wird zauberhaft, versprochen!

TV Germania

Heute bewegt, morgen mobil: „Tag der älteren Generation“ 
im TV Germania Wiesenbach am 05. April

Wer sich regelmäßig bewegt, bleibt 
länger fit und schafft so gute Vor-
aussetzungen für eine attraktive 
zweite Lebenshälfte. Ergänzt um 
ein funktionierendes soziales Netz-
werk, sind die Weichen für ein ge-
sundes Altern gestellt. Die Turn- 
und Sportvereine als Orte der 
Bewegung und Begegnung sind 
hierfür ideale Anlaufpunkte, halten 
sie doch qualitativ hochwertige, ab-
wechslungsreiche Bewegungsange-
bote in der Gemeinschaft bereit, 
und das zu sozialverträglichen 
Konditionen. 

Wir freuen uns, den Seniorinnen und Senioren in Wiesenbach ein anspre-
chendes und abwechslungsreiches Angebot bieten zu können. Anlässlich 
des bundesweiten „Tags der älteren Generation“ am ersten Aprilmittwoch 
(05.04) lädt der TV Germania Wiesenbach alle 
Seniorinnen und Senioren – auch mit Rollator - zum BEWEGUNGS-
TREFF in die Biddersbachhalle ein. 
Um 11:00 Uhr stehen die Übungsleiterinnen der Seniorengymnas-
tik-Gruppen Andrea Lützen und Liane Winkelbauer bereit. Sie freuen 
sich darauf, Ihnen ein buntes Angebot präsentieren zu können. Sie alle 
sind eingeladen, sich gemeinsam zu bewegen, kennenzulernen und sich 
auszutauschen. Ende ist gegen 12:30 Uhr. Das Angebot ist kostenfrei und 
es sind keinerlei Voraussetzungen zu erfüllen. 

Mit fröhlichen Liedern ziehen die Kinder durch die Wiesenbacher Hauptstra-
ße:� Foto: Wolfgang Arnold

Kurz vor dem Verbrennen zeigt uns der Winter nochmals sein kaltes Gesicht, 
daher mussten wir uns alle warm anziehen. � Foto: Kulturgemeinschaft

Winter, ade! Scheiden tut weh, aber dein Scheiden macht, dass mir das Herze 
lacht. Und so freuten sich alle auf das bevorstehende Frühjahr.
� Foto: Kulturgemeinschaft
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Wanderung
Der vorhergesagte und tatsächlich zum Start einsetzende Regen hielt die 
Flotten Germanen nicht von ihrer Wanderung zum Narzissenblütenfest 
nach Waldhilsbach ab. Über den Viehtriebweg, am Hollmuth-Hang ent-
lang, ging es zunächst bis zur Walkmühle, hier wurde die Elsenz und die 
Bundesstraße überquert, dann ging es durch den kleinen Tunnel unter 
der Bahnlinie durch und auf schmalem Pfad steil aufwärts. Auf etwa 200 
m Höhe führte nun ein schöner Waldweg, mit Ausblicken auf Neckar-
gemünd, Bammental und zuletzt auch Gaiberg, Richtung Waldhilsbach. 
Hier war noch ein steiler Abstieg angesagt, der die Bergtauglichkeit der 
Wanderer herausforderte. Über geteerte Wege erreichte die Gruppe, im-
mer leicht ansteigend, das weitläufige Gelände des OGV Waldhilsbach. 
Die Narzissen leuchteten schon von weitem, der Regen hatte eine Pause 
eingelegt und diese hatten sich die Wanderer, nach zweieinhalb Stunden, 
jetzt auch verdient. Zwei Nicht-Mitwanderinnen kamen hier noch dazu. 
Bei Bratwurst, Apfelsaft/-wein, Secco oder Kaffee und Karteuserkuchen 
ließ man es sich in der Scheune gut gehen. Noch ein Rundgang über die 
Narzissenwiesen und den schön angelegten Sträucher-Stauden-Garten, 
dann ging es über die Wiesen Richtung Südrand von Waldhilsbach und 
den direkten Weg über die Oberdorfstraße und die Fußgängerbrücke zu-
rück nach Wiesenbach. Es war eine abwechslungsreiche Wanderung, von 
fast 15 km, auf teilweise unbekannten Wegen, die wieder zeigte: es gibt 
fürs Wandern kein schlechtes Wetter. Alle freuen sich schon auf die nächs-
te Wanderung.

Wir bitten um Beachtung!
für die Ausgabe der Gemeindenachrichten 

KW14 ist der Redaktions- und Anzeigenschluss
bereits am

Montag, 03.04.2023 um 10.00 Uhr
! !

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

www.vogt-fachbetrieb-haustechnik.de

Vom Keller bis zum Dach 
sind wir vom Fach!
Neu- und Umbau, Sanierung, Innenausbau
Abdichtungen von:
Keller, Flachdach, Balkon und Terrasse 
Gerüstbau, Schimmelbeseitigung 
Fliesenlege- und  Baggerarbeiten,
Asbestsanierung

info@cc-bausanierung.de       •       cc-bausanierung.de
Telefon 06223 73253 • Mobil 0172 6223660 
Claudio Capriglione • Hauptstraße 68 • 69257 Wiesenbach

Kompetenz
 seit 

über 2
5 Jahr

en!
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Stri-Stra-Stroh….der Sommertagsumzug 
war ein voller Erfolg

Pünktlich zum Beginn des Umzugs am vergangenen Sonntag schloss Petrus 
seine Schleusen und der Regen endete. Die Sonne strahlte mit voller Kraft 
und das bunte Tummeln von Kindern, Eltern und Besuchern auf dem Gai-
berger Schulhof nahm zu. Man entdeckte viele bunte Stecken, haufenweise 
Sommertagsbrezeln und ein Lächeln in den Gesichtern der vielen Kinder, 
die bereit waren den Winter zu vertreiben. Die anwesenden Gemeinderäte 
und Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel verteilten die traditionelle Hefele-
ckerei unter den Anwesenden und der Musikverein Gaiberg begleitet den 
Zug musikalisch, der sich dieses Jahr aufgrund des gesperrten Festplatzes 
vom Schulhof über den Kirchwald zum Talblick bewegte. 
Im Talblick auf den Wiesen angekommen, erblickte man schon von Wei-
tem den riesigen, eindrucksvollen Winter, der auch dieses Jahr wieder 
vom Heimat- und Kulturverein geschmückt wurde. Die Feuerwehr stand 
ebenfalls bereits parat, um die Sicherheit aller zu gewährleisten. 
Nachdem Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel eine kurze Ansprache hielt 
um alle Anwesenden zu begrüßen und allen Beteiligten ihren Dank auszu-
sprechen, versammelten sich die Kinder des Kindergarten Bergnest und 

deren Erzieherinnen. Aus voller Kehle wurde das Lied „Tiritomba“ ange-
stimmt und so manch einer schrie den Frühling regelrecht lauthals herbei. 
Dann begann das große Highlight: 
Der Schneemann wurde angezündet und innerhalb weniger Sekunden 
stand dieser lichterloh in Flammen. Der Musikverein spielte im Hinter-
grund „Winter ade“ und alle waren fasziniert von diesem jährlichen Ritual. 
Der Frühling kann nun kommen und wir möchten uns recht herzlich bei 
allen Besuchern und Beteiligten bedanken. 
	

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
4./18.	 8./21.	 12./25.	 6.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
11./24.	 3./17.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der 
Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Energiespartipp: 
Ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer 
kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist 
eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermög-
lichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus •  
Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • • Einsatz von erneuerba-
ren Energien • • Stromsparmaßnahmen • • Förderung und Zuschuss 
durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei der 
KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn Man-
fred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen des Rat-
hausumbau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a, alle vier Wochen mon-
tags, zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

02.04.2023  Dragutin Bernhard� 75 Jahre
05.04.2023  Wilfried Eckert� 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Das Schöne am Frühling ist, dass er immer dann kommt, wenn man ihn am 
dringendsten braucht.“ � ( Jean Paul)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, der Frühling hat Einzug erhalten, der 
Winter wurde vertrieben. Die Natur wacht auf und schenkt uns tolle Klän-
ge und überwältigende Farben. Und sie lehrt uns Jahr für Jahr, dass wir 
sorgsam mit dem, was uns die Natur schenkt, umgehen müssen. Auch bei 
uns in der Gemeindebücherei hat der Frühling farbenfroh Einzug erhal-
ten, denn bei uns hat die Blumenfee vorbeigeschaut. Und nun ist es auch 
wieder Zeit für Frühlingsgeschichten oder auch für Wissenswertes über 
das Leben in und mit der Natur aus unserer Wissenschaftsabteilung. 
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei! 
� Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Nistkästen wieder aufgehängt
Nachdem vor einigen Wochen einige Vogelnistkästen wegen Forstarbei-
ten entlang der Panoramastraße abgehängt wurden, haben die Aktiven 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bürgermeisteramt Gaiberg

Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40

Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.

Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088

Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91

Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30

Notruf� Tel. 112

Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung

Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760

Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de

Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282

Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Peter Kick (li.) und Martin Mühleisen haben vor Kurzem einige Vogelnistkäs-
ten, die wegen Forstarbeiten vorübergehend abgehängt wurden, wieder an den 
frü¬heren Stellen an Bäumen neu befestigt.� Foto: privat/mmn
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Gaiberger diese Nistkästen wieder aufgehängt. Peter Kick und Martin 
Mühleisen sind vor Kurzem unterwegs gewesen, nachdem zwischenzeit-
lich die bestellten Ersatzteile zugesandt wurden. 
Die zukünftigen Bewohner dieser Nisthöhlen, es sind meist verschiede-
ne Meisenarten, sind bereits damit beschäftigt, ihre künstliche ‚Höhle‘ 
mit Moos und Laub auszustatten. In dieses Nest werden dann manchmal 
mehr als 10 Eier gelegt und ausgebrütet. Ende Mai oder Anfang Juni sind 
die Jungen flügge und verlassen das Nest. 
Einige Kästen wurden als CEF-Ausgleichsmaßnahme (continuous ecolo-
gical functionality-measures) für das Neubaugebiet Oberer Kittel / Wüs-
tes Stück vor einigen Jahren von einer Fachfirma aufgehängt und werden 
im Rahmen eines Monitoring-Projekts kontrolliert. Diese Kästen wurden 
wieder an der alten Stelle am Waldrand aufgehängt.
Die Aktiven Gaiberger engagieren sich immer wieder bei solchen Vor-
haben und kooperieren eng und mit Absprache z. B. mit dem Forstamt 
und der Gaiberger Gemeindeverwaltung, wenn Hilfe notwendig ist. Dies 
dient dem Wohl der gesamten Einwohnerschaft Gaibergs. Wo andere ger-
ne reden und Forderungen stellen, werden wir aktiv. 
Mitreden – Mitentscheiden – Mitmachen: Wer bei solchen Aktionen und 
anderen Aktivitäten dabei sein möchte, ist immer willkommen! Nähere 
Informationen finden Sie unter www.aktive-gaiberger.de.� (mmn)

Freundeskreis Hosiana

1. Mitgliederversammlung Freundeskreis Hosiana, e.V. 
Am 23.03.2023 fand die erste Mitgliederversammlung des Freundeskreis 
Hosiana, Tansania e.V. im Bürgersaal Gaiberg statt. Die Vorstände Cor-
nelia Wehle, Helga Schulz und Josef Wehle hatten die Mitglieder dazu 
eingeladen. Gegründet wurde der Verein am 02.01.2022 mit insgesamt 
7 Gründungsmitgliedern. Die Vorstände haben in der Gründungsphase 
Enormes geleistet, denn für alle Beteiligten war es das erste Mal, dass sie 
einen Verein gegründet haben. Herzlichen Dank an die Vorstandschaft 
für die geleistete Arbeit. Anwesend waren bei dieser 1. Mitgliederver-
sammlung 21 von aktuell 35 Mitgliedern. Helga Schulz sorgte für kleine 
Snacks und Getränke. Herzlichen Dank dafür, Helga. Unsere 1. Vorstän-
din Cornelia Wehle eröffnete diese erste Mitgliederversammlung mit 
einer Videobotschaft unserer Ansprechpartner und Verantwortlichen in 
Tansania. Shadi mit seiner Frau Regina und Nonatus bedankten sich per 
Video bei allen Mitgliedern und Paten von ganzem Herzen für die Unter-
stützung. Anschließend gab Cornelia Wehle einen umfassenden Bericht 
über die Entwicklungen in Deutschland und in Tansania ab. Binnen die-
ses ersten Jahres des Bestehens konnte die Mitgliederzahl auf 35 Mitglie-
der erhöht werden. Zu Beginn des Jahres 2022 waren 218 Schüler (108 
Mädchen und 110 Jungen) in Hosiana School. Zu Beginn 2023 waren es 
bereits 250 Schüler (132 Mädchen, 118 Jungen). 44 Patenschaften beste-
hen aktuell im Projekt in der Hosiana School. 5 Patenkinder wechselten 
im letzten Jahr mit ihren Paten in die Secondary School. Es gab 10 neue 
Patenschaftsanfragen! Die Hosiana School beschäftigt aktuell 26 Mitar-
beiter in der Primary School. Darunter sind Lehrer, Köche, Helfer aller 
Art und die Verwaltung. Der Freundeskreis Hosiana unterstützt die Kin-
der ausschließlich in der Primary School. Die Botschaft des Freundeskreis 
Hosiana ist es, den Primary Schulkindern einen guten und gesunden Start 
ins Leben zu ebnen. Es werden aber auch bauliche und zweckgebundene 
Maßnahmen unterstützt. Im letzten Jahr konnten so eine Dining Hall fer-
tiggestellt und mit dem 2. Bauabschnitt des Gästehauses begonnen wer-
den. Außerdem konnten Cooking Stoves angeschafft werden, die den Kö-
chen nun eine gesündere und ressourcensparendere Arbeit ermöglichen. 
Zudem konnte Schulleiter Nonatus seinen Bauernhof ausbauen, den er 
auch als Lehrbauernhof nutzt. Das Arbeiten mit den Tieren macht den 
Kindern große Freude. In Gaiberg wurden beim Afrikafest und beim le-
bendigen Adventskalender, sowie mit einem Stand auf dem Weihnachts-
markt, oder mit einem Stand auf dem Donnerstagsmarkt Gelder gene-

riert. Um den Aufbau einer Library in der Schule zu unterstützen, wurden 
englischsprachige Kinder- und Erwachsenenbücher gesammelt, und das 
erste Paket mit über 40 Büchern konnte nach Tansania gesendet werden. 
Bücher sind in Tansania eine sehr teure Ware. 
Wer mehr und detaillierter über die Aktivitäten informiert werden möch-
te, kann dies bei der Vorstandschaft direkt anfragen. 
Gedacht wurde an diesem Abend auch einem in 2022 verstorbenen Pa-
ten, Herrn Rudolf Zawatzky. Seine Patenschaften werden in der Familie 
fortgeführt. 
Nachdem Josef Wehle ausführlich den Kassenbericht darstellte und die 
Kassenprüfer keine Beanstandungen hatten, wurde die Vorstandschaft 
und der Kassenwart entlastet. 
Mit schönen Gesprächen ließen dann die Mitglieder die erste Mitglieder-
versammlung des Freundeskreises Hosiana ausklingen.� SN

Obst- und Gartenbauverein

Obstbäume richtig pflanzen – ein Kurs in Theorie und Praxis
Für Frühaufsteher gab es auf Einladung des Gaiberger Obst- und Garten-
bauvereins am Samstag, dem 18. April bei herrlichem Frühlingswetter 
eine weitere Veranstaltung auf einer Streuobstwiese,  gedacht als Fortset-
zung des erfolgreichen Schnittkurses mit Frank Stawinski, dem LOGL 
geprüften Fachwart für Obst und Garten aus Gaiberg. Wie empfohlen, 
hatten die Teilnehmer einen Spaten mitgebracht, denn jetzt ging es ums 
richtige Pflanzen. Herr Stawinski hatte schon Einiges vorbereitet: 4 Hoch-
stamm- Apfelbäume standen bereit, dazu das benötigte Material wie 
Holzpfähle, Hornspäne zum Düngen, Kokos-Stricke zum Anbinden und 
der ganz besonders wichtige Hasendraht für den Verbiss-Schutz. 

Herr Stawinski hatte auf dem Wie-
sengrundstück im Dobel schon alle 
4 Pfähle so in die Erde gesteckt, 
dass der notwendige Abstand von 
12-15 Metern zwischen den Bäu-
men und zur Grenze der Nachbarn 
eingehalten werden konnte. Beim 
ersten Pflanzloch durften einige 
Teilnehmer schon beweisen, dass 
sie beim Schnittkurs gut aufgepasst 
hatten, denn jeder Baum sollte 
nicht nur gesund und unbeschädigt 
sein, sondern durch den richtigen 

Anfangsschnitt auch die Chance für ein gutes Wachstum und den Aufbau 
einer kräftigen Krone bekommen. 
Dann ging es an die Arbeit: ein Pflanzloch musste ausgehoben, die Erde 
gelockert, der Pfahl fest eingeschlagen,und aus dem Hasendraht ein 
Drahtkorb hergestellt werden. Bei allem war Teamwork gefragt. Herr 
Stawinski konnte am „lebenden Objekt“ nicht nur das Wissen der Teil-
nehmer abfragen, sondern auch noch zusätzlich einige wichtige Infor-
mationen weitergeben. Dazu gehörten die richtige Höhe des Baumes im 
Pflanzloch (Veredlungsstelle mindestens 10 cm über dem Boden), die 
richtige Höhe des Pfahl-Endes unter dem ersten Ast, der notwendige 
Abstand zwischen Baum und Pfahl unter Beachtung der normalen Win-
drichtung, damit der Baum durch den Wind nicht an den Pfahl gedrückt 
und beschädigt wird, die Herstellung eines Gießrandes und vieles mehr. 
Durch die Hinweise verstanden alle Teilnehmer, wie wichtig es ist, dass 
die Rinde nicht beschädigt wird, denn darunter verlaufen die Leitungs-
bahnen, die für die Versorgung eines Baumes lebenswichtig sind. Vor dem 
Pflanzen mussten auch noch die kräftigen Wurzeln angeschnitten oder 
beschädigte ganz abgeschnitten werden, „aber auf keinen Fall die vielen 
kleinen Würzelchen“ warnte Herr Stawinski, denn die braucht der Baum, 
um gut mit Nährstoffen und Feuchtigkeit versorgt zu werden. Was beim 
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ersten Baum mit Hilfe des Fachmanns bis zur optimalen Fertigstellung 
gelang, konnten die Teilnehmer in kleinen Gruppen an den restlichen drei 
Bäumen ausprobieren. Jedoch bei der Herstellung eines Wühlmauskorbs 
aus dem Hasendraht und beim festen Anlegen des Korbs um die Wurzeln 
waren immer wieder die kräftigen Hände von Herrn Stawinski in Aktion. 
Er hatte sogar noch einen alten Rest Hasendraht, der um den Stamm eines 
Baumes gelegt wurde, um ihn vor dem Verbiss durch Rehe, Füchse, Hasen 
usw. zu schützen. Als alle Bäume gedüngt und angebunden waren, einen 
festen Stand hatten, die Muttererde gut in den Pflanzlöchern verteilt und 
die Gießränder richtig angelegt waren, übernahm der jüngste Teilnehmer 
der Gruppe, der 6jährige Christoph die allerwichtigste Aufgabe: das Gie-
ßen der Apfelbäume!
Fragen oder eventuelle Unsicherheiten der Teilnehmer wurden immer 
sofort diskutiert oder beantwortet, wie z. B. das weiße Anstreichen der 
Obstbäume oder welche Apfelsorten zu empfehlen sind, lieber Hoch-
stamm oder Halbstamm, ob eine Pflanzung im Winter einer Pflanzung im 
Frühjahr vorzuziehen ist, ob das Anbringen von Leimringen gegen den 
Befall von Schädlingen sinnvoll sei, ob alte trockene Bäume gefällt oder 
zur Freude von einigen Vogelarten, wie z.B. den Spechten erhalten wer-
den sollten... All‘ das wurde durchgesprochen. Auch beim gemeinsamen 
Pflanzen in den einzelnen Gruppen kam es zu vielen interessanten Ge-
sprächen untereinander und dem Austausch eigener Erfahrungen. Also 
wieder eine sehr gelungene Veranstaltung.
Für alle, die sich noch weiter über eine sinnvolle Gartengestaltung infor-
mieren wollen, sei schon jetzt auf die Bundesgartenschau in Mannheim 
hingewiesen, die am 14. April d. J. eröffnet wird. Dort ist auch unser Kreis-
verband für Obstbau, Garten und Landschaft Rhein-Neckar e.V mit ei-
nem sogenannten „Spiegelgarten“ vertreten - das Motto lautet: „Natürlich 
ordentlich“ oder „ordentlich natürlich?“.
Herr Stawinski, der auch diesen Kurs wieder für alle kostenlos durchge-
führt hat, wurde dafür mit einem kräftigen Applaus, herzlichem Dank und 
zwei Flaschen Wein eines Bio-Winzers verabschiedet.
� Regine Sohmen, Fotos: Regine Sohmen

SC 1950 Gaiberg

Spieltage/Ergebnisse
Unsere F-Jugend hatte am vergangenen Samstag trotz widrigen Wetter-
verhältnissen wieder großen Spaß dabei, sich mit den anderen Mann-
schaften zu messen. 

JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Sandhausen� 3:1
JSG Gaiberg/Gauangelloch – St. Ilgen� 4:0
JSG Gaiberg/Gauangelloch – Germania Mönchzell� 0:5
Mit unseren E-Jugend Mannschaften hatten wir einen Heimspieltag mit 
unserer Spielgemeinschaft JSG in Gauangelloch. Insgesamt hatten wir je-
weils 3 Partien, welche zum Großteil gewonnen wurden.
Vielen Dank an alle Helfer/innen. Nur mit euch ist eine Spieltagausrich-
tung erst möglich.

Spieltage/Termine
F-Jugend: Am 01.04.2023 ist es nun endlich so weit: Wir haben den ers-
ten Heimspieltag unserer F-Jugend in Gaiberg.
Los geht es ab 10.00 Uhr mit der Gruppe 1: TSV Rettigheim 1, DJK/FC 
Ziegelhausen-Peterstal, Heidelberger SC sowie SG Viktoria Mauer
Ab 11:00 Uhr sind wir die JSG Gaiberg/Gauangelloch sowie VFL Hei-
ligkreuzsteinach, 1.FC Mühlhausen, SG Viktoria Mauer von der Partie. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Wir freuen uns auf zahlreiche 
Zuschauer, die unsere Jugend anfeuern.
E-Jugend: Unsere beiden E-Jugend Mannschaften spielen am kommen-
den Samstag beim Eberbacher SC. Hier werden wir auch gegen die JSG 
ASV/DJK Eppelheim und den FC Hirschhorn spielen.
Wir wünschen allen Spieler/innen viel Erfolg und vor allem viel Spaß.�C.R.

Wir bitten um Beachtung!
für die Ausgabe der Gemeindenachrichten 

KW14 ist der Redaktions- und Anzeigenschluss
bereits am

Montag, 03.04.2023 um 10.00 Uhr
! !
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